
Kreisstadt Homburg

Öffentliche Bekanntmachung

Es findet eine Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am Donnerstag, 30.01.2020 um 
18:00 Uhr, im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal, Am Forum 5, 66424 Homburg statt. 

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1) Eröffnung der Sitzung

2) Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 28.11.2019

3) Umbau und Erweiterung der Metzgerei im Globus Handelshof in Einöd

4) Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses in Homburg-Schwarzenbach, 
Am Gedünner 15

5) Neubau eines Einfamilienwohnhauses in Homburg-Erbach, Am Hochpfad

6) Allgemeine Unterrichtungen

Nichtöffentlicher Teil

7) Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 28.11.2019

8) Unterrichtung

8.1) Bauvorhaben Lappentascher Str. 10a, 66424 Homburg
Intensiv-pädagogische Einrichtung

9) Änderung des Flächennutzungsplanes für den Teilbereich des Bebauungsplanes 
"Westlich des Forums", Homburg - Aufstellung und Entwurf

10) Bebauungsplan "Westlich des Forums", Homburg - Billigung Entwurf

11) Bebauungsplan "Wohnbebauung Heimbachstraße 8-14", Kirrberg, hier: Prüfung 
und Abwägung der Stellungnahmen; Satzungsbeschluss

12) Erneute Beratung über das Verfahren des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
"Zum Alten Kanal 5", Beeden

13) Unterrichtung

13.1) Antrag auf Sortimentswechsel im Einzelhandel

14) Allgemeine Unterrichtungen



In Vertretung
Michael Forster
Bürgermeister



2019/480/610
öffentlich
Beschlussvorlage
610 - Stadtplanung
Bericht erstattet: Herr Banowitz

Umbau und Erweiterung der Metzgerei im Globus 
Handelshof in Einöd

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N

Ortsrat Einöd (Anhörung) 23.01.2020 N
Bau- und Umweltausschuss (Entscheidung) 30.01.2020 Ö

Beschlussvorschlag

Das Einvernehmen wird erteilt.

Sachverhalt

Bauplanungsrechtliche Beurteilung

Für den Bereich des Globushandelshofs in Einöd wurde der Bebauungsplan 
„ In den Unteren Neun Morgen “ mit Rechtskraft vom 04.10.1972 aufgestellt.

Zur Erweiterung des Parkplatzes und Rekultivierung der an den Parkplatz in 
nördlicher Richtung angrenzenden Böschung, wurde der Bebauungsplan „In den 
Unteren Neun Morgen II BA“, mit Rechtskraft vom 23.01.2003.aufgestellt.

Auf Grund positiver Entwicklung der Handelskette musste das Einkaufszentrum oft 
erweitert werden. In den Baugenehmigungsverfahren wurden von Fall zu Fall 
Befreiungen von den Festsetzungen des B-Planes erforderlich und erteilt.
Die nunmehr geplante Erweiterung (Anbau) soll an der Stirnseite des Einkaufmarktes 
in westlicher Richtung erfolgen. Der Anbau hat die gleiche Höhe wie das bestehende 
Gebäude. Die Abmessungen sind gerundet 9x45 m. Hierfür ist auch eine Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes wegen Überschreitung der 
Baugrenzen erforderlich.

Der Antragsteller führt dazu folgende Erklärung aus:
Die bestehende Metzgerei ist mittlerweile für die derzeitigen Produktionsmengen und 
Mitarbeiteranzahl zu klein geworden. Daher, und um die Räumlichkeiten an die 
aktuellen Vorschriften (ASR, Hygiene usw.) anzupassen, ist eine Vergrößerung der 
Fläche erforderlich. Der Anbau ist mit einer Grundfläche von rund 385m² geplant, der 
außerhalb der Baugrenzen liegt.
Die Vergrößerung der Metzgerei betrifft rein die Produktions- und Sozialbereiche. Die 
Verkaufsfläche des Marktes ändert sich durch die Maßnahme nicht. Der Anbau 
befindet sich des weiteren im Bereich bereits versiegelter Verkehrsflächen.
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Erläuterung  des Antragstellers

Die Firma GLOBUS beabsichtigt am Standort Homburg Einöd die bestehende 
Metzgerei umzubauen und zu erweitern. Dies ist erforderlich, da die bestehende 
Metzgerei sanierungsbedürftig ist und für die aktuellen Produktionsmengen und die 
aktuellen Standards zu klein geworden ist. Auch die Sozialräume waren auf eine viel 
kleinere Mitarbeiteranzahl ausgelegt, als zur Zeit dort beschäftigt sind.
Daher ist ein Anbau von rund 385m² Fläche und eine komplette Neuaufteilung der 
Räume vorgesehen.
Die Baumaßnahme betrifft lediglich den Bereich der Produktions- und Sozialräume. 
Die Verkaufsfläche bleibt dadurch unberührt.

Über den neuen Zugang zwischen Achse C und C1 gelangen die Mitarbeiter in den 
neuen Sozialtrakt. Über den Mietwäscheraum, in dem sie sich die frische 
Arbeitskleidung abholen, gelangen sie in die eigentlichen Umkleideräume mit 
angeschlossenen Toiletten- und Waschräumen. Von dort geht es direkt in den 
Zugangsflur über den der Produktionsbereich nach Passieren der Hygieneschleuse 
erreicht wird.
Die Aufenthaltsräume sowie ein Raum zur Aufbewahrung und Trocknung der Stiefel 
und Schürzen sind ebenfalls in dem Bereich angeordnet.

Der Produktionsbereich wurde bezüglich der Raumgrößen an die aktuellen 
Produktionsmengen und Vorschriften angepasst. Die Anlieferung erfolgt über die 
neue Anlieferung im Bereich des Anbaus. Von dort werden die Waren in die 
jeweiligen Kühlhäuser bzw. Produktionsbereiche verteilt. Die neue Spülküche mit 
separatem Raum für saubere Kisten gewährleistet die Reinigung des anfallenden 
Geschirrs, Bleche und Kisten.

Die Tragkonstruktion der Erweiterung besteht aus Stahlbetonstützen und 
Stahlunterzügen. Die Außenwände bestehen aus Stahlbetonsandwichelementen. In 
den Innenbereichen der Produktion sind Mauerwerk- und Paneelwände, im 
Sozialtrakt zum Teil auch Gipskartonständerwände geplant
Als Bodenbelag kommt ein Ucrete-Belag zum Einsatz. Bodeneinläufe und Rinnen 
werden in ausreichender Anzahl so platziert, dass keine Rutschgefahr durch die 
Nassreinigung entsteht.
Die Beleuchtung, Beheizung und Belüftung der Flächen erfolgt nach den 
einschlägigen
Vorschriften und nach der DIN.
Die Mitarbeiteranzahl bleibt nach der Baumaßnahme unverändert.
Durch den Anbau werden 19 Stellplätze entfallen, mit 1556 verbleibenden 
Stellplätzen sind jedoch nach wie vor mehr als erforderlich vorhanden.

Entwässerung:
Eine Erhöhung der Produktionsmengen ist durch den Umbau nicht geplant. Daher 
erhöht sich auch das anfallende Abwasser nicht wesentlich. Die 
Entwässerungsleitungen werden angepasst und an den bestehenden Fettabscheider 
angeschlossen.
Brandschutz:
Die Anforderungen des Brandschutzes werden in einem separatem
Gutachten/Stellungnahme durch das Büro AKO Brandschutz, Saarlouis, dargestellt.
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Anlage/n

1 Lageplan (öffentlich)
2 Ausschnitt Grundriss EG_Metzgerei (öffentlich)
3 Ansichten_Schnitte (öffentlich)
4 Karte (öffentlich)
5 501_IndenUnterenNeunMorgen 1972 (öffentlich)
6 501_Globus_IIBA2002 (öffentlich)
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Kartendarstellungen mit Überlagerung des Katasterbestandes können zu Fehlinterpretationen führen.                         
Die Lage der Grundstücksgrenze zur Örtlichkeit ist letztlich nur durch eine örtliche, amtliche Vermessung feststellbar. TOP 3
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2019/485/610
öffentlich
Beschlussvorlage
610 - Stadtplanung
Bericht erstattet: Herr Banowitz

Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses in Homburg-
Schwarzenbach, 
Am Gedünner 15.

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N

Bau- und Umweltausschuss (Entscheidung) 30.01.2020 Ö

Beschlussvorschlag

Das Einvernehmen wird erteilt.

Sachverhalt

Bei der Stadtverwaltung ist ein Antrag gestellt worden das Grundstück „Am 
Gedünner 15“ im Ortsteil Schwarzenbach mit einem Mehrfamilienwohnhaus zu 
bebauen.
Das auf dem Grundstück vorhandene Wohnhaus soll rückgebaut werden.

Ein Bebauungsplan ist hier nicht vorhanden
Vom Bau- und Umweltamt wurden dem Antragsteller im Zuge des Einfügens 
städtebauliche Vorgaben gemacht.
Dabei wurde festgehalten dass die Gebäudehöhen nördlich der Straße - Am 
Gedünner - nicht mehr als 2 Vollgeschosse zuzüglich ein Staffelgeschoss haben 
dürfen. Bei einer höheren Geschosszahl seien die Belange des Einfügens nicht 
erfüllt.
Der Antragsteller hat daraufhin die Planung (3 Vollgeschosse + Staffelgeschoss) 
komplett um eine ganze Etage reduziert.

Mit dieser Entscheidung fügt sich das geplante Vorhaben gemäß § 34 BauGB in die 
Umgebung ein. 
Die vorhandene Bebauung nördlich der Straße „Am Gedünner“ ist geprägt durch 2 
geschossige Wohnhäuser. Dies beginnt bereits ab der Einöder Straße (B 423) 
Entlang des Neubaugebietes „Nördlich Gedünner“ bis zum ehemaligen 
Neubaugebiet Brunnentränke.
Der Bereich nördlich des geplanten Vorhabens  ist  bebaut mit Terassenhäusern und 
4 gechossigen Mehrfamilienhäusern.
Das Vorhaben bewirkt einen städtebaulich positiven Übergang zur Straße am 
Gedünner. Der Antragssteller hat erklärt, dass er möglichst viele, der nach seiner 
Darstellung  gesunden Bäume erhalten wird. 
Durch den Nachweis, mehr als notwendiger Stellplätze in einer Tiefgarage, wird das 
Umfeld nicht durch Lärm und versiegelte Parkplätze belastet.
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Beschreibung des Antragstellers

Das vorhandene Wohnhaus, am Gedünner 15 in 66424 Homburg, wird abgerissen 
und durch den geplanten Neubau ersetzt.
Im Umfeld befinden sich Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser in unterschiedlicher 
Bauhöhe und Geschoßigkeit.
Als angrenzende rückwärtige Hangbebauung sind 2 Mehrfamilienhäuser mit bis zu 4-
Geschossen und 17 Wohnungen vorhanden.

Bei der Lage des Neubaus wurde großen Wert darauf gelegt, das Gebäude mit 
größtmöglichem Abstand zur Straße zu planen und in den vorhandenen 
Baumbestand zu integrieren. Hierzu wurde ein Vermessungsbüro beauftragt das den 
erhaltenswerten Baumbestand aufgenommen und im Lageplan kartiert hat.

Das  gewünschte Bauvorhaben, welches zur Vermietung gebaut wird, ist als 
Mehrfamilienwohnhaus mit 11- Wohneinheiten mit einer Nettogrundfläche von rd. 
1.735qm in gehobener Ausstattung geplant.
Es entstehen 2- Etagen mit je 4 Wohnungen und ein zurückversetztes 
Dachgeschoss als Penthaus mit 3-Wohneinheiten in Flachdachbauweise. 
Das Untergeschoss mit Zufahrt zur Tiefgarage beinhaltet 23 Parkplätze (bei 11 
Wohneinheiten), Abstellräume, Wasch-und Trockenräume, Fahrradkeller und die 
Haustechnik. Das UG ist fast vollständig ins Erdreich integriert und somit kein 
Vollgeschoss. 

Es wurde bei der Planung großen Wert auf die Anpassung an die umliegende 
Bebauung und die vorhandene Topografie sowie den Baumbestand gelegt, sodass 
sich der geplante Neubau durch die kubische Architektur mit abwechslungsreicher 
Fassadengliederung und Materialwechsel in die bestehende Umgebung und 
Bebauung einfügt. 

Anlage/n

1 Kataster (öffentlich)
2 Lageplan (nichtöffentlich)
3 Erdgeschoss_Obergeschoss (nichtöffentlich)
4 Staffelgeschoss (nichtöffentlich)
5 Tiefgearage (nichtöffentlich)
6 Vorderseite links (nichtöffentlich)
7 Vorderseite rechts (nichtöffentlich)
8 Vorderseite Vogelperspektive (nichtöffentlich)
9 Rückansicht rechts (nichtöffentlich)
10 Flächenübersicht VE 03.1 19_12_2019 (nichtöffentlich)
11 Luftbild (öffentlich)
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2019/486/610
öffentlich
Beschlussvorlage
610 - Stadtplanung
Bericht erstattet: Herr Banowitz

Neubau eines Einfamilienwohnhauses in Homburg-
Erbach, Am Hochpfad.

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N

Bau- und Umweltausschuss (Entscheidung) 30.01.2020 Ö

Beschlussvorschlag

Über die Erteilung der  Befreiung wird beraten und beschlossen

Sachverhalt

Das Baugrundstück am Hochpfad 17 liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Vogelbacher Weg Teil A“ 2. Qualifizierte Änderung, Rechtskraft vom 25.09.2000.
Im Wege der  Änderung wurde das Plangebiet komplett überplant und der alte 
Bebauungsplan vom 17.12.65 ersetzt.

Im Rechtskräftigen  B-Plan sind folgende Festsetzungen getroffen.

-Reines Wohngebiet, maximal 4 Wohnungen
-Geschosszahl II, Grundflächenzahl 0,4, Geschossflächenzahl 0,8
-Bauweise offen, Einzel- und Doppelhausbebauung

In Verknüpfung mit Vorschriften aus der Landesbauordnung wurden 
„Örtliche Bauvorschriften“ im Bebauungsplan festgesetzt:
Dachform Satteldach mit einer Dachneigung von 25-45°, zulässige Abweichung 3°, 

Das geplante Wohnhaus hat 2 Vollgeschosse.
Abweichend von örtlichen Bauvorschriften ist das Gebäude mit Flachdach und 
zeitgemäßer, kubistischer Bauform konzipiert.
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes bezüglich der Dachform 
und Dachneigung ist beantragt
Für eine Befreiung spricht, dass in diesem Gebiet unterschiedliche Dachformen z.B. 
Walmdächer; Pyramidendächer, mit unterschiedlicher Dachneigung genehmigt 
wurden.
Am Hochpfad wurden überwiegend 1 geschossige Häuser, mehrfach ohne Kniestock 
errichtet.
Für ein Flachdach spricht daher, insbesondere die geringere Gebäudehöhe welche 
sich positiv zur Nachbarbebauung auswirkt.
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Begründung der Antragstellerin
Errichtung eines Einfamilienhauses in Homburg-Erbach
Am Hochpfad, Flurstück 4372

ich plane auf dem o.g. Grundstück in Homburg-Erbach die Errichtung eines 
Einfamilienhauses bzw. den Antrag zur Baugenehmigung hierzu einzureichen. Das 
Grundstück liegt im rechtskräftigen Bebauungsplan „Vogelbacher Weg Teil A“ aus 
dem Jahr 2000. In diesem Bebauungsplan sind einige Festsetzungen enthalten, 
darunter auch die Vorgabe hinsichtlich der Dachform (ausschließlich Satteldächer mit 
einer Neigung zwischen 25° und 45°). Bei der Überlegung und ersten Planung für 
den Bau eines Hauses spielten für mich primär folgende Gesichtspunkte eine 
wichtige Rolle. Im Zuge der aktuell präsenten Diskussion zum Klimawandel und zur 
Ressourcenschonung war für mich der Einsatz nachhaltiger und ökologisch 
wertvoller Materialien unabdingbar. Daher kommen für mich nur wenige Baufirmen 
oder Fertighausanbieter in Frage die genau diesen Anforderungen zu 100 % 
nachkommen. Insofern hatte ich ein Haus ins Auge gefasst, das sich durch seine 
Energieeffizienz als auch durch den Einsatz nachhaltig erwirtschafteter Materialien 
auszeichnet. Eine erste Ansicht dieses Hauses habe ich exemplarisch im Anhang 
beigefügt. Allerdings entspricht die Form des Hauses nicht im vollen Umfang den 
Vorgaben des Bebauungsplanes. Vorgesehen war bei diesem Haus als Dachform 
ein Flach- bzw. Pultdach. Die Festsetzung im Bebauungsplan sieht allerdings 
ausschließlich Satteldächer in diesem Bereich vor. 
Ich bitte daher im Rahmen dieser Bauvoranfrage um Prüfung, ob die Errichtung 
dieses Hauses doch in Einklang mit dem Bebauungsplan gebracht werden kann bzw. 
eine Ausnahme von diesem Plan möglich ist. In diesem Zusammenhang bitte ich Sie 
bei Ihrer Entscheidung zu berücksichtigen, dass bereits bei anderen Häusern die in 
diesem Bereich errichtet wurden, aus meiner Sicht Abweichungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes zugelassen wurden. Daher habe ich ebenfalls 
ein aktuelles Luftbild beigefügt auf dem erkennbar ist, dass auch Zelt- bzw. 
Walmdächer bei diesen Häusern als Dachform zugelassen wurden. 

Anlage/n

1 Ergänzungsplan (öffentlich)
2 Ansicht (öffentlich)
3 Luftbild (öffentlich)
4 Berneardstraße (öffentlich)
5 Bernwardstraße_Einmündung Grünewaldstraße (öffentlich)
6 Am Hochpfad (öffentlich)
7 Foto Baugrundstück (öffentlich)
8 Am Hochpfad Mitte_300 (öffentlich)
9 Am Hochpfad Anfang (öffentlich)
10 Am Hochpfad Neubau nördlicher _A4pdf (öffentlich)
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